
1. Änderung 

der Hebesatz-Satzung der Stadt Dingelstädt 

für das Haushaltsjahr 2023 

 

Auf der Grundlage der §§ 2, 18, 19 und 54 der Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung 

(Thüringer Kommunalordnung – ThürKO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. 

Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24.03.2023 (GVBl. S. 127), in 

Verbindung mit § 1 Thüringer Kommunalabgabengesetz (ThürKAG) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 19. September 2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert durch Gesetz 

vom 10.10.2019 (GVBl. S. 396), in Verbindung mit § 25 des Grundsteuergesetzes (GrStG) 

vom 07.08.1973 (BGBl. I, S. 965), zuletzt geändert durch Artikel 21 des Gesetzes vom 16.12. 

2022 (BGBl. I, S. 2294) und § 16 Gewerbesteuergesetz (GewStG) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 15.10.2002 (BGBl. I, S. 4167), zuletzt geändert durch Artikel 10 des 

Gesetzes vom 16.12.2022 (BGBl. I S. 2294), erlässt die Stadt Dingelstädt folgende 1. 

Änderung der Satzung über die Erhebung der Grundsteuern und Gewerbesteuer 

(Hebesatz- Satzung): 

 

Artikel I 

Im § 2 wird nach Satz 1 folgender Satz 2 eingefügt: 

Gleichzeitig tritt die Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Grund- und 

Gewerbesteuern (Hebesatz-Satzung) der Gemeinde Anrode vom 04.01.2021 für die 

Ortsteile Bickenriede und Zella der aufgelösten Gemeinde Anrode und die Satzung über 

die Festsetzung der Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuern der Gemeinde Dünwald 

(Hebesatz-Satzung) vom 24.06.2019 für die Ortsteile Beberstedt und Hüpstedt der 

aufgelösten Gemeinde Dünwald außer Kraft. 

 

Artikel II 

Alle anderen Vorschriften bleiben unverändert. 

 

 

 

Artikel III 

Diese 1. Änderung der Hebesatz-Satzung der Stadt Dingelstädt für das Haushaltsjahr 2023 

tritt rückwirkend zum 01.01.2023 in Kraft. 

 

Dingelstädt, den 03.07.2023 

 

Stadt Dingelstädt 

 

gez. Andreas Fernkorn 

Bürgermeister 


